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Nadja Lorenz

Workshop:  Macht  der  Amts-  und
PolizeiärztInnen

Meine Schwerpunkte im Workshop werden die

Arbeit  der  PolizeiamtsärztInnen/medizinische
Betreuung  der  Angehaltenen  in  den

Polizeianhaltezentren (PAZ) sowie Fragen, die

sich  (auch)  in  diesem  Zusammenhang

hinsichtlich möglicher Unterbringung nach dem

Unterbringungsgesetz  stellen,  sein.  Auch  die

aktuelle  Thematik  bezüglich  der
Altersfeststellung von AsylwerberInnen  durch

Röntgenuntersuchungen  soll  behandelt

werden.

Hinsichtlich  der  „Macht“Position  der

PolizeiamtsärztInnen in den PAZ ergeben sich
folgende zu beleuchtende Bereiche:

1. Fragen der Haftfähigkeit 

2. Behandlung  von  Hunger-  oder/und

Durststreikenden

3. Einweisung  in  psychiatrische

Krankenhäuser

Auch die Befundung von Festgenommenen

generell  ist  ein  Bereich,  in  dem

PolizeiamtsärztInnen eine gewichtige Rolle

zukommt.

 Ich  möchte  weiters  einen  Blick  auf  die

aktuelle  Fremdenrechtsnovelle  und  der

darin  enthaltenen  Möglichkeit  von

Röntgenuntersuchungen  zur

Altersfeststellung  von  Fremden,
insbesondere AsylwerberInnen werfen. Die

erläuternden  Bemerkungen  sowie  die

Textierung im Fremdengesetz (FrG) lassen

vermuten,  dass  deren  Durchführung

(gemeinsam  mit  der  TBC-Untersuchung)

von  Amts-  bzw.  PolizeiamtsärztInnen
vorgesehen ist. Die „Altersfeststellung“ an

sich  hat  bereits  in  der  Vergangenheit  zu

politischen  und  juristischen  Diskussionen

geführt.  Beleuchtet  werden sollen sowohl

verfassungsrechtliche Aspekte als auch die

Frage,  ob  sich  die  zuständigen
PolitikerInnen  hier  nicht  allzu  leger  ihrer

Entscheidungs-  und  Gestaltungs“macht“

begeben und Verantwortung abzuschieben

versuchen. 

Notizen:

Zur Person:

Nadja Lorenz ist seit 1998 selbständige
Rechtsanwältin mit Schwerpunkt  Fremden-

Asyl- und Strafrecht sowie Vertretung von

Opfern von Polizeiübergriffen. 

2000 bis 2002 stv. Leiterin der Kommission

Wien I des Menschenrechtsbeirates 2003 bis

2007 von amnesty international nominiertes
Ersatzmitglied des Menschenrechtsbeirates;
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seit 2004 Vorsitzende von SOS Mitmensch.


